
Mit viel Liebe und Aufwand renoviert steht seit einigen Monaten an der Pilgerstrasse 
12 ein Zeuge aus der Zeit, als Dättwil noch ein Bauerndorf war.

Als Walter Vögeli noch 
ein Kind war, war es 
für ihn üblich, mit 
einem einfachen Pflug 
die Feldarbeit zu ver-
richten. Vor allem in 
den Kriegsjahren 1939 
bis 1945 waren diese 
Pflüge noch häufig 
verbreitet. Nun, einige 
Jahrzehnte später, hat 

Walter Vögeli seinen Hof aufgeben müssen, seinen Pflug hatte er schon lange gegen 
einen moderneren eingetauscht. Vor rund 25 Jahren aber kaufte er sich nochmals ei-
nen solchen, welcher dann aber unbenutzt in der Scheune vor sich her rostete.

Jetzt, ohne Hof und pensioniert, hatte Walter Vögeli auf einmal die notwendige Zeit 
um sich um das «Museumsstück» zu kümmern. Er liess den mittlerweile verrosteten 
Pflug sandstrahlen, war dann aber mit dem Ergebnis nicht zufrieden. So zerlegte er 
eigenhändig und in viel Arbeit diesen Pflug in seine Einzelteile, entfernte von jedem Teil 
noch die Rostreste, behandelte sie mit Rostschutz und strich sie wieder frisch an. Zum 
Schluss setzte er das Ganze dann wieder zusammen. Mit Hilfe seiner Nachbarn schuf 
er dann an der Pilgerstrasse 12 ein Plätzchen, an welchem dieser Zeitzeuge seinen 
Standort finden sollte. So erinnert er uns nun an die Zeit, in welcher Dättwil noch ein 
Bauerndorf war.

Übrigens: Im nächsten Frühjahr, soll sich ein weiteres Objekt zu diesem Pflug gesellen.

Erinnerungen an das Bauerndorf Dättwil

1

November  2006www.dorfverein-daettwil.ch

Seite 1	 Inhaltsverzeichnis 
Seite 1	 Erinnerungen 
Seite  1 	 Editorial
Seiten 2–3	 Sommerfest 2006   
Seiten 5–7	 Firmennachrichten
Seiten 8–13 	 Vereine 
Seite 12	 Chronikgruppe
Seite 15	 Gratulationen 
Seite 15 	 Impressum
Seite 16	 Agenda Übersicht 
Seite 16	 Adventfenster 2006

Inhaltsverzeichnis

… nicht verpassen: Christbaumverkauf am 16. Dezember 

2006 von 8 bis 11 Uhr beim Turm in der Husmatt.

… jetzt anmelden:

Adventsfenster 2006 (Seite 16)

Grüezi Mitenand

Die Schulferien sind vorbei – Mütter atmen auf – und 
wir bewegen uns mit rasantem Tempo und mehr oder 
weniger geregelten Abläufen der Adventzeit mit vielen 
schönen und besinnlichen Anlässen entgegen. Nach der 
aufmerksamen Lektüre dieser Ausgabe der Dättwiler 
Zytig wissen Sie, wovon ich rede: Gschichtehüsli, Weih-
nachtsbaumverkauf, Räbeliechtliumzug, Adventfenster 
und vieles mehr – freuen wir uns auf diese Zeit!

Lassen Sie mich an dieser Stelle im Namen des Vorstan-
des herzlich für die zahlreichen (und vor allem rechtzeitig 
eingetroffenen!) Einsendungen danken; aber auch dem 
Gewerbe für die vielen Inserate. Ohne gehts nicht …

Heinz Ammann

Editorial

Martin Bösch
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Am Samstag, 1. Juli 2006 konnte der Dättwiler Dorfverein bei herr-
lichstem Wetter sein grosses, alljährlich stattfindendes Dorffest durch-
führen. Als Kulisse dienten auch heuer wieder das grosszügige Areal 
«Höchi», wo sich die Schulen, die Aula und auch sonst eine perfekte 
Infrastruktur befinden. 
Beim traditionellen Wettbewerb um «de schnällscht Dättwiler» wurde in 
insgesamt 14 Kategorien gerannt, dass es eine helle Freude war. Selbst die 
kleinsten Teilnehmer mit Jahrgang 2001 und jünger absolvierten die für 
sie vorgeschriebenen 40 m mit Bravour und unter lauten Anfeuerungen 
von allen Seiten. 
Klar, das auch andere Höhepunkte das Publikum beigeistern konnten. So 
zum Beispiel eine Tanzvorführung der Jugi-Mächen um Andie Bucher 
oder die rege und begeistert genützten Discoblocks für Kinder, später 
für Jugendliche, die von Agi Renold organisiert und betreut wurden. Viel 
Applaus erntete dann die junge Dättwiler Band von Adrian, Svenja und 
David, die mit sauber eingespielten Songs zu begeistern vermochten. 
Dass die beiden Fussball-WM-Viertelfinalspiele live auf eine Grosslein-
wand übertragen wurden, war mitunter auch für Stubenhocker Anreiz 
genug, sich ans Fest zu bewegen und manch eine/r erschien auch im 
entsprechenden Outfit.

Viel Sonne und Wärme, genügend Speis und Trank in rechter Auswahl 
und keine unangenehmen Zwischenfälle machten das Dättwiler Dorffest 
auch 2006 zum grossen und gfreuten Ereignis. Die Ranglisten und viele 
weitere Informationen finden Interessierte auf der Webseite des Dorfver-
eins www.dorfverein-daettwil.ch.

Dättwiler Dorffest 2006

Gesittetes Chaos bei der Rangverkündung mit Preisverleihung – jede/r Teilnehmer/in 
erhielt eine Medaille.

Angespornt von allen Seiten: hopphopphopp …
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absichtsvoll
achtsam
schrittweise
auf dem Weg zu einer positiven Veränderung

Fortlaufende Kurse, kleine Gruppen
In Baden und Dättwil
Probelektionen nach vorheriger Anmeldung
Teilweise Krankenkassenanerkennung

Bettina Roth-Galamb
Yogalehrerin
056 493 24 41

bettina_yoga@baden.ch
Mitglied SYV ( )www.swissyoga.ch
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 Einer muss der erste sein … Gut eingeübte Darbietungen der Jugi-Mädchen um Andie Bucher (… und nicht Agi Renold, wie in der AZ 
vom 4. Juli 2006 irrtümlicherweise genannt – der Verfasser bittet um Verzeihung …)

Sponsoren

Der Dorfverein dankt folgenden 
Sponsoren für die grosszügige 
Unterstützung dieses Anlasses:

Apotheke Husmatt, Dättwil
Bauer-Automobile, ofizielle 
Toyota Vertretung, Spritzwerk, 
Dättwil
Daniel Müller AG, Renault-
Vertretung, Dättwil
Esso Tankstelle, Dättwil
Iver AG, Dättwil
Karrer AG, Keramische 
Wand- und Bodenbeläge, 
Dättwil 
Luzia’s Top Style, Coiffeuse, 
Dättwil
McDonald’s, Dättwil

Meier-Druck AG, Dättwil
Merkli und Partner, Treu-
hand, Dättwil
Otto Halter Sanitär, Dättwil
Pizzeria La Rotonda, Familie 
Di Nardo, Dättwil
Plan 3 AG, Dättwil
Praxis für Physiotherapie 
Heike Uhlir, Dättwil
Restaurant Pinte, Dättwil
Schilling Bau AG, Dättwil
Spengler Seiler GmbH, Baden
Sushi & More, Dättwil
WATER POINT (Water Cooler 
Services) AG, Dättwil
Wirtschaft Täfere, Dättwil



	

Umbauten
Sanierungen
Abdichtungen 

Bautenschutz

Phone  056 / 470 31 77 
www. baugroup-baregg.ch

Ihr Partner rund um den Bau

4
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Gymnastik für Frauen

Unter dem Namen «Fit & Dance» finden an der Sommerhaldenstras-
se Gymnastikkurse nur für Frauen statt. Die «Fit & Dance»-Lekti-
onen sind keine «Massen-Trainings» à la Fitnesscenter, sondern die 
Kurse finden in persönlicher Atmosphäre in kleinen Gruppen (3–7 
Frauen) statt. Nur so kann auf die einzelnen Bedürfnisse der Teil-

nehmerinnen, was beispielsweise Kondition, Problemzonen oder 
Musikwünsche anbelangt, auch eingegangen werden. Während der 
Stunde können die Teilnehmerinnen auch gerne mal nachfragen, 
wenn sie eine Übung nicht genau verstehen, oder schlicht auch mal 
zugeben oder aufhören, wenn sie nicht mehr mögen. 

Die Lektionen laufen jedesmal unterschiedlich ab: Begonnen wird 
meistens mit einem einfachen Aerobic-Warm-up. Der Hauptteil 
besteht dann entweder aus einem Bodytoning oder Bauch-Beine-
Po-Training, oder aus Rückengymnastik mit Hilfsmitteln wie dem 

Theraband oder Overball, gelegentlich auch aus einer einfachen Ae-
robic-Choreographie, oder aus Pilates- und PowerYoga-Übungen. 
Die Stunde wird mit Stretching oder Entspannungsmassagen been-
det. Die Lektionen sind für Anfängerinnen und Fortgeschrittene und 
für Frauen jeden Alters geeignet. Nach telefonischer Voranmeldung 
besteht die Möglichkeit für ein kostenloses Probetraining. 

Info und Anmeldung: Fit & Dance, Sommerhaldenstrasse 13, 
Tel. 056 470 46 00 oder 078 624 30 35, www.fit-and-dance.ch

AGAPE Praxis
Meggi Pinzon
Sommerhaldenstrasse 14
5405 Dättwil
Tel. 056 493 48 37, Natel 079 359 52 59
www.chizentrum.ch

– Rücken-/Nacken-Massagen
– Ganzkörper-Massagen
– Fussreflexzonen-Massage
– Reiki (Lebensenergie)
– Rückführungen
– Mediale Lebensberatung
– Kundalini-Abende
– Wohnräume harmonisieren 
	 (Elektrosmog)
– Ausräuchern (geistig reinigen)

Leiden, Krankheit, Hilflosigkeit, Angst, Sorgen, Elend, Beklommenheit, 
Depressionen sind immer eine unausweichliche Folge von Trennung 
von der Urliebe, die in Dir schlummert. Lerne wieder bewusst DEINE 
heilenden Gedanken zu haben. Zögere nicht länger, JETZT anzufan-
gen. Ich möchte DICH dabei begleiten

Kennen Sie Ihren 
TOYOTA Händler 
mit eigener 
Autospenglerei 
und Spritzwerk 
im Dorf?

www.bauerautomobile.ch
Bauer Automobile AG

Täfernstrasse 8
5405 Dättwil
056 493 40 44Automobile

Bauer
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Schon seit einiger Zeit beschäftigten sich die Geschwister Buchser mit 
dem Gedanken, die Ladengestaltung und das Verkaufskonzept auf den 
neuesten Stand zu bringen. Den Stein ins Rollen brachte der Beginn der 
Bauerei vor der Ladentüre für das Parkhaus «Theaterplatz» mit all seinen 
negativen Nebenwirkungen. Nach eingehender Prüfung und abwägen 
aller Fakten war die Entscheidung klar: Es musste nach einem neuen 
Ladenlokal gesucht werden. Der Standort Baden sollte beibehalten 
werden, aber an einer belebten Strasse oder einem Platz, Gesamtfläche 

ca. 500 m², ebenerdig und eingeschossig mit Schaufenstern. Mit etwas 
Glück wurden die geeigneten Räumlichkeiten an der Mellingerstrasse 
40 gefunden. Die Nähe der Schulen, insbesondere der Musikschule, ist 
ein grosser Pluspunkt.

Der Ladenbauer verstand es in idealer Weise, die Vision eines attraktiven 
und kundenfreundlichen Ladengeschäftes mit optimierten Betriebsab-
läufen kreativ in die Tat umzusetzen und so konnten am 27. Juni 2006 
die neuen Lokalitäten eröffnet werden. Der Verkaufsraum präsentiert 
sich in einem übersichtlichen und freundlichen Ambiente mit optimaler 
Beleuchtung. Die Einrichtung ist komfortabel und grosszügig angelegt. 

Thedy Buchser Musik AG an neuem Standort

Die Raumgestaltung lässt die individuelle und persönliche Beratung, 
wie auch das freie Bewegen des neugierigen, sich unabhängig orientie-
ren wollenden Kunden zu. 

Das Ziel, möglichst das ganze Sortiment nach Warengruppen geord-
net und übersichtlich zu präsentieren, wurde vortrefflich umgesetzt, 
eine echte Herausforderung bei einem Vollsortiment. Es reicht von 
der Mundharmonika über Akkordeons, Flöten, Klarinetten, Saxophone, 
Cornets, Trompeten, Hörner, Posaunen, Gitarren, Verstärker, Keyboards 
bis zu den Klavieren und Flügeln. Dazu kommen noch eine Vielfalt von 
Rhythmusinstrumenten, diverses Zubehör wie Pflege- und Verbrauchs-
material und ein riesiges Notensortiment.

Der Stolz des Familienunternehmens war schon immer die Werkstatt, 
die seit jeher sorgfältig von gelernten Fachkräften betrieben wird. Bis-
her eher im Hintergrund, wird sie am neuen Standort, für jedermann 
sichtbar in den Vordergrund gerückt, mit direktem Zugang für die Kun-
den. So kann direkt mit den Instrumentenbauern über Dauer, Umfang 
und Kosten der Reparatur verhandelt werden.

Das Buchser-Team freut sich, Sie in den neuen, modernen und hellen 
Räumen in angenehmer Atmosphäre kompetent bedienen zu dürfen.



Kinderkleiderbörse in Dättwil
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Klein, aber fein: 
Coccinella Secondhand Brockenstübli
 
Wer den Zugang zu Coccinella (Marienkäfer) 
einmal gefunden hat, ist vom reichhaltigen An-
gebot nicht enttäuscht: Gut sortiert, gepflegt 
und preislich interessant präsentieren sich Ar-
tikel für Babys, Kleinkinder und sogar für Teen-
ager und Damen bis Grösse 52. Ob Kinderwa-
gen, Accessoires für Teenager oder Puzzle und 
andere Spiele in allen Schwierigkeitsgraden 
– geprüft komplett, selbstverständlich – laden 
beinahe unzählige Schnäppchen fein säuber-
lich aufgereiht zum Kaufen ein; wer Ramsch 
sucht, kommt vergebens. Alles stammt aus 
absolut seriösen Quellen; gerne werden auch 
gepflegte Artikel entgegengenommen. 

Der Laden ist bis auf die Zeit der Schulferien 
übers ganze Jahr geöffnet.
Er befindet sich im Untergeschoss der Hus-
matt 3 in Dättwil, der Eingang ist direkt im 
Durchgang beim Blumenladen. 

Montag und Dienstag von 13.30 bis 16 Uhr

Mittwoch bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr

Samstag von 10 bis 12 Uhr
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Kurz vor Mittag.

Die Kindergärtler ziehen singend heim: «Sun-
nestrahl, Berg und Tal … ».
Doch halt, nicht alle sind so frohgemut.
Ein wütendes Bubengesicht – er entwindet 
seinem Hals das Verkehrsband – ein selbst-
gebasteltes Täschli und eine grössere Tasche 
– wie das einengt – schmeisst alles zusam-
men ohne Pardon vor sich.

Ein heisser Sommertag in Dättwil …

Keramische Beläge
Natursteinarbeiten

Ausführung sämtlicher

• Keramikarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Renovationen
• Elektroheizungen
• Schwimmbäder
• Spez. Unterlagsböden etc.

 Im Langacker 2
5405 Baden-Dättwil
Telefon 056/470 30 30
Telefax 056/470 36 36
 E-Mail: karrer.ag@bluewin.ch

karrer ag

Chrabbelgruppe Dättwil

Wir treffen uns jeden Donnerstag von 15.15 bis 17.15 Uhr im «dä Träff» 
(hellblauer Pavillon neben dem Schulareal) – je nach Wetter drinnen oder 
draussen – zum Spielen, Erfahrungen austauschen und Einander kennen 
zu lernen. Der Unkostenbeitrag für Kaffee/Sirup und Guezli ist 1 Franken
pro Nachmittag. Wir freuen uns, Dich und Dein/e Kind/er (0 – 3 Jahre) 
kennen zu lernen.

Komm doch einfach mal vorbei!

Kontaktperson: 
Katja Seiler
Pilgerstrasse 65
5405 Dättwil
Telefon 056 470 08 32

Ein entsetzt ausschauendes kleines Mädchen, 
ebenfalls mit Verkehrsband, besieht sich die 
Lage kurz, sammelt alles auf und rennt dem 
Buben hinterher. Bei der Post sieht sie: der 
meint es ernst. Also legt sie Ihrerseits das 
Bündel auf den Boden. Erledigt. Wenig später 
am Fussgängerstreifen beim Turm. Vier Au-
tos warten, dass ein Kindergärtler die Strasse 

überquert. Er hat’s aber nicht pressant und 
winkt die Autos weiter. Das Vorderste bewegt 
sich zaghaft. Der Chauffeur vom Lastwagen 
macht mehr Eindruck. Dann kommen auch 
noch drei Trödlerinnen angerannt und nutzen 
diese Chance. 

Es war sommerlich heiss am 13. Juni 2006.

Beobachtungen von Trudi Mischke.



Immer ein volles Programm …
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Adventsbasteln
Am Mittwochnachmittag, 15. November 
2006 können Dättwiler Kinder ab dem 
zweiten Kindergartenjahr unter kundiger 
Leitung ein Weihnachtsgeschenk aus Filz 
herstellen. Die Kosten pro Kind betragen 18 
Franken. Ein Flyer mit Anmeldetalon wur-
de im Oktober im Kindergarten und in der 
Schule verteilt. 

Kinderhütedienst
Damit die Eltern in Ruhe ihre Weihnacht-
seinkäufe tätigen können, bietet die Eltern-
gruppe an den Samstagmorgen, 2. und 9. 
Dezember 2006 einen Kinderhütedienst 
an. Im Raum der Spielgruppe werden Kinder 
bis zum Kindergartenalter gegen einen klei-
nen Unkostenbeitrag beschäftigt. Genauere 
Infos folgen auf Flyern und Plakaten. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gschichtehüsli
Was wäre die Adventszeit in Dättwil ohne 
das Gschichtehüsli? An den Adventssonn-
tagen, 3., 10. und 17. Dezember 2006 
um 17 Uhr werden Kinder und Eltern in 
der Obrist-Schüür (Dorfstrasse 32) mit ei-
ner Weihnachtsgeschichte, einem Guetzli 

und feinem Gschichtehüslitee verwöhnt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Elterngruppe freut sich über einen freiwil-
ligen Unkostenbeitrag.

Kasperlitheater
Für den Samstagnachmittag, 27. Januar 
2007 konnte die Elterngruppe wieder das 
Puppentheater Grafenstein engagieren, die 
das Stück «D‘ Farnchruthäx» spielen wird. 
Die Aufführung findet von 15–16 Uhr in der 
Aula statt und kostet 8 Franken pro Kind. Sie 
eignet sich für Kinder und Erwachsene ab 
4 Jahren. Anschliessend kann man sich im 
Foyer der Aula mit Kaffee, Sirup und Kuchen 
verpflegen. Bitte beachten Sie die Plakate in 
den Dättwiler-Geschäften und den Flyer, 
der den Kindern in der Spielgruppe, dem 
Kindergarten und den Unterstufenklassen 
verteilt wird. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Die Planung für 2007 ist im vollen Gange 
und verspricht wieder viele tolle Anlässe für 
Jung und Alt!

Kontaktperson der Elterngruppe Dättwil: 
Frau Cinzia Lenggenhager 
Telefon 056 493 14 28

Elterngruppe Dättwil

… der gut besuchte  Rollerbladekurs vom 13. Mai 2006 
unter der kundigen Leitung von Noldi Gerber. 

...der Brätelspass vom 27. August 2006.

Kurs- und Veranstaltungsprogramm 
Weihnachten 2006
  3.11.06 	 Weihnachtlicher Türkranz festlich ausdekoriert
  7.11.06	 Türdeko länglich, filigran auf Draht gearbeitet
  9.11.06	 Königliche Krone mit Kerze (Legetechnik)
22.11.06	 Mitgebrachte Gefässe weihnachtlich gesteckt
23.11.06	 Mitgebrachte Gefässe weihnachtlich gesteckt
24.11.06	 Adventsgesteck mit 1 Kerze inkl. Metallgefässe, 
		  Deko und Kurs 60 – 70 CHF
27.11.06	 Adventskranz nass gesteckt mit Kerzen und Deko

Kursort:		  Kreativer Raum (neben Flor Art) 
			   Zentrum Husmatt Dättwil
Kurszeiten: 	 19.00 – 21.00 Uhr
Kurskosten: 	 18.– CHF ohne Material

Zentrum Husmatt	 Tel.	 056 493 58 58
5405 Baden-Dättwil	 Fax 	 056 493 58 61
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Bedingt durch den Austritt der Betriebsgruppe 
s’Paranoid Ende 2004 ist viel Platz für Neues 
entstanden. An Ideen und interessierten Ju-
gendlichen hat es nicht gefehlt. Anfänglich 
wurde der Raum von einer Gruppe Mädchen 
im Oberstufenalter genutzt, die sich einen aus-
schliesslichen Girls-Treff gewünscht hatten. 
In Zusammenarbeit mit der Jugendarbeiterin 
wurde der Jugendraum alsdann frisch gestri-
chen, wo nötig renoviert und den Bedürfnissen 
der Mädchen entsprechend neu eingerichtet. 
An regelmässig stattfindenden Abenden zu 
verschiedenen Themenbereichen welche die 
Mädchen selbst festgelegt hatten, wurde mit 
viel Lust an den kleinen Workshops «gearbei-
tet». Ziel war es aber auch, offene Gespräche 
und Meinungen zu kultivieren und Wünsche, 
Bedürfnisse und Interessen aufzunehmen. 

Zwischenzeitlich haben zwei der Meitlitreff-
Teilnehmerinnen eine eigene Tanzgruppe ge-
gründet. Nadine und Alexandra unterrichten 
die 12 Unterstufenschülerinnen und können 
den Jugendraum unentgeltlich einmal wö-
chentlich zu Übungszwecken in Beschlag neh-
men. Erklärtes Ziel der beiden Jugendlichen ist 

es, die Beweglichkeit der Kinder zu fördern, ver-
schiedene Tanzarten zu vermitteln und jeweils 
am Ende des Schuljahres eine Vorführung zu 
machen. 

Parallel dazu wird der Jugendraum von einer 
zweiten Tanzgruppe zweimal wöchentlich ge-
nutzt. Die «Flow United» tanzen bereits seit zwei 
Jahren zusammen und werden nebst der Bewe-
gung auch in ihrem sozialen Verhalten «unter-
richtet». Schlagwörter wie Selbstvertrauen und 
Respekt haben in Jessicas Repertoire ebensoviel 
Platz wie die Freude am Tanzen. Jeden letzten 
Sonntag des Monats findet der Elterntreff der 
Tamilischen Sprachschule im Jugendraum statt. 
Geführt wird dieser von
M. Vijayakumary. Nebst diesen fixen Anlässen, 
wird der Jugendraum intensiv von Dättwiler 

Was läuft eigentlich im Jugendraum Dättwil?!

Familien, Kindern und Jugendlichen für Feste 
und andere Aktivitäten genutzt. Wer also Lust 
hat, den Jugendraum zu mieten, tut gut daran 
sich frühzeitig bei der Jugendarbeit zu melden. 

Fragen, Hinweise und Tipps an: 
KJF, Kinder Jugend Familie, Nicole Hug, Kronen-
gasse 10, 5400 Baden, Telefon 056 222 85 78

Trumpf, Obenabe, Undenufe

Am Freitag, 3. November 2006 findet im Res-
taurant Pinte unser Jassplausch-Turnier im 
Schieber-Jassen statt. Eingeladen sind Alle; ob 
alleine oder zu zweien – wir freuen uns auf 
einen fröhlichen Abend!

Beginn 19 Uhr, dazwischen Pause mit 
«z’Abig», Ende ca. 23 Uhr.

Anmeldungen bitte bis am Mittwoch, 1. No-
vember 2006 an Karl Frei, Pilgerstrasse 28, 

5405 Dättwil, Telefon 
056 493 37 73
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Automobile

Bauer



Neues von der Chronikgruppe Dättwil
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Ein Dättwiler Dokument finanziell mittragen?
Wie in der letzten Ausgabe der Dättwiler Zytig mitgeteilt, widmet sich 
die Chronikgruppe zur Zeit intensiv dem ehem. «Schul- und Gemeinde-
haus» im Dorfkern Dättwil und den Personen, die hier bis zum Umbau 
zum Kindergarten im Jahr 1982 ein und aus gingen. Wir bekommen viel 
ideelle Unterstützung, Fotos und Hinweise, was uns in unserer Arbeit sehr 
motiviert.
Neben der ideellen Unterstützung … Möchten Sie als Privatperson diese 
ausführliche und reich illustrierte Ausgabe auch finanziell unterstützen?

Wir bieten Ihnen zwei Möglichkeiten: 
–	 Sie überweisen mittels beigelegtem Einzahlungsschein der Chronik-
	 gruppe einen Gönnerbeitrag von mind. Fr. 50.–. Dann erhalten Sie an 
	 der Vernissage ein auf Wunsch durch die Autorinnen und Autoren 
	 signiertes Exemplar gratis.
–	 Sie überweisen mittels beigelegtem Einzahlungschein der Chronik-
	 gruppe einen Gönnerbeitrag von mind. Fr. 100.–. Dann erhalten Sie an 
	 der Vernissage ein auf Wunsch durch die Autorinnen und Autoren 
	 signiertes Exemplar gratis und Ihr Name wird – ohne Höhe des 
	 Betrags – auf unserer Dankesseite im geplanten Dättwiler Dokument 
	 erwähnt.

Sie sind dabei? Wir freuen uns sehr und danken Ihnen jetzt schon für Ihre 
Unterstützung. Die Aktion läuft bis zum 30. November 2006.

Für weitere Auskünfte: Petra Müller (056 470 41 80) oder Antoinette 
Hauri (056 493 11 72). Hier können ebenfalls die bisherigen Dättwiler Do-
kumente eingesehen und weitere Einzahlungsscheine bezogen werden.

Mehr über uns im Schaukasten gleich gegenüber dem «Schul- und Ge-
meindehaus» oder unter www.chronikgruppe.ch.

«www.chronikgruppe.ch»

Bisher sind erschienen: 

– Dättwiler Dokument I (1994): Täfern Album (Marcel Giger, 
	 Antoinette Hauri, Eugen Kaufmann, Erich Obrist)
– Dättwiler Dokument II (1995): Euses Dorf (Ernst Obrist)
– Dättwiler Dokument III (1997): Milchbüechli (Eugen Kaufmann)
– Dättwiler Dokument IV (1998): Dättwil seine Frühgeschichte 
	 und seine reformierten Wurzeln (Immanuel Leuschner)
– Dättwiler Dokument V (2000): Dättwiler Vereine – Dorfverein; 
	 Landfrauenverein; Veloclub; Feldschützengesellschaft (Ruth Blum, 
	 Anna Obrist, Hanni Demuth, Eugen Kaufmann)

– Dättwiler Dokument VI (2001): Hab oft im Kreise der Lieben …
	 Dättwil und seine t VIII (2004): Tafelfreuden am historischen 
	 Strassenkreuz. Die Pinte zu Dättwil (Antoinette Hauri)
– Dättwiler Dokument IX (2005): Dättwil lässt grünen 
	 (Eugen Kaufmann)

Alle Dättwiler Dokumente sind erhältlich bei: Hanni Demuth, Im 
Hof 8, Telefon 056 493 12 13, (chronikgruppe.daettwil@baden.ch)
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Eine kleine Gruppe von Dättwiler Kindern hat auch dieses Jahr wie-
der den ökumenischen Herbstevent besucht; das Highlight war der 
Besuch auf dem Bauernhof. Die Bäuerin Frau Vroni Peterhans hat 
uns viel Interessantes erzählt und wir durften überall hineinschau-
en. Die Hübner ins Freie lassen, die Eier aus den Nestern holen, sie 
sortieren und in den richtigen Karton legen. Winzige «Säuli» durften 
wir auf den Arm nehmen.
 Ja, wir durften sogar die Äpfel für unseren eigenen Most auflesen.

Mit verschiedenen ökumenischen Veranstaltungen, Besinnungen 
und Gottesdiensten begleiten wir sie durch die dunkle Jahreszeit. 
Wir freuen uns sehr, wenn wir sie begrüssen dürfen. 

Esther Vögtlin, Seelsorgerin, Kath. Kirche
Daniela Hess, ref. Pfarrerin

Ökumenischer Herbstevent

Freitag 03.11.06	 17.00 h 	 Kindergottesdienst, dä träff
Samstag 02.12.06	 14–16 h 	 Adventsfenster gestalten, dä träff
Freitag 08.12.06	 17.00 h 	 Kindergottesdienst, dä träff
Freitag 15.12.06	 17.00 h 	 Chrabbelfiir, dä träff
Sonntag 24.12.06	 17.00 h 	 ökumenischer Familiengottes-
		  dienst in der Aula
Samstag 06.01.07	 15.00 h 	 Sternsingen
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Brisigstrasse 2,  5400 Baden

Telefon 056 222 63 84

vormals Bauspenglerei Marzschesky

BAUSPENGLEREI  	 FLACHDACHBAU 	 DESIGN

5. Dättwiler Ü30-Party 

Am Samstag, dem 11. November 2006 findet an 
der Täfernstrasse 8 in Dättwil (Bauer Automo-
bile AG) die 5. Dättwiler Ü30-Party statt.

Der Erlös geht diesmal an die Theodora-Stif-
tung - zu Gunsten der Kinderabteilung des 
Kantonsspitals Aarau - die mit ihren Spital-
clowns kleinen Langzeitpatienten ein paar 
lustige und unbeschwerte Momente schenkt.

Die Ü30-Partys haben in den letzten zwei 
Jahren in und um Dättwil herum ein treues 
Stammpublikum gefunden. Freunde und Be-
kannte treffen, Tanzen, Schwatzen und darü-
ber hinaus einen guten Zweck unterstützen, 
unser Konzept scheint jedes Mal rund 180 
Gäste zu überzeugen.

An den vergangenen vier Anlässen konnten 
wir einen Gesamtbetrag von 5‘000 Franken 
für Spenden erwirtschaften. Diese gingen an 
die Stiftung zeka für das Wohnhaus Aargau in 
Dättwil, an die Dargebotene Hand sowie die 
Cartons du coeur. Es ist uns ein Anliegen, re-
gional zu wirken und mit den Spenden Men-
schen und Institutionen zu unterstützen, die 
auf Gelder und Mithilfe aus der Bevölkerung 
angewiesen sind. In diesem Sinne engagieren 
wir uns gerne ehrenamtlich und unentgeltlich 
und versuchen stets, trotz guter Qualität, die 
Kosten so niedrig wie möglich zu halten. Da-
bei helfen auch unsere Sponsoren mit, allen 
voran André und Susanne Bauer mit ihrer 
Crew!

Weitere Informationen: 
www.dpunkt.ch/Willkom-
men.html. Wer regelmäs-
sig und rechtzeitig infor-
miert sein möchte schreibt 
eine Mitteilung an: 
dpunkt@baden.ch

Für das OK: Regula 
Dell›Anno-Doppler.

Mieten Sie das Zelt des Dorf-
vereins Dättwil für Ihren Anlass!

Der Dorfverein ist im Besitz eines Fest-
zeltes, welches Sie für Ihren privaten An-
lass mieten können. Die Zeltgrösse beträgt 
8 x 15 m und fasst ca. 150 Personen. Dorf-
vereinsmitglieder bezahlen für ein Wo-
chenende 950 Franken, Nichtmitglieder 
1200 Franken. Mobiliar ist in diesen Preisen 
nicht inbegriffen. Beim Auf- und Abbau 
ist jeweils ein Vorstandsmitglied oder eine 
andere ausgebildete Person anwesend. 

Der Besteller muss für den Aufbau und die 
Montage sowie für den Abbau jeweils vier 
Mann stellen. Weitere Informationen zur 
Vermietung erhalten Sie unter Telefon 056 
493 60 39.
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Herr Kurt Obrist, wohnhaft an der Dorfstrasse 24, feiert am 12. November seinen 85. 
Geburtstag. Seinen 90. Geburtstag kann Herr Oskar Villiger, wohnhaft im Langacker 21, 
am 22. November feiern. 

Der Dorfverein Dättwil gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht Ihnen für die 
Zukunft alles Gute! 

Geburtstags-Gratulationen, September bis Dezember 06

Auf der Grundlage von Kollegialität und Geselligkeit pflegen im gemischten Chor Dättwil 
zur Zeit 35 Sängerinnen und Sänger den Chorgesang. Das Liedgut erstreckt sich von Volkslie-
dern über Musicals bis zu geistlichen Werken, geprobt wird in der Aula «Höchi» in Dättwil.
Interessierte, die jetzt den «perfekten Einstieg» in die Vorbereitungen zum Chorkonzert im 
März 2007 nutzen möchten, melden sich umgehend bei Martin Wetter, 056 222 27 79 oder 
bei Christine Neuhaus, Telefon 056 493 47 85.

«Singen tut man viel 
zu wenig …»

Tafelrunde 62 PLUS 

29. November 2006, 27. Dezember 2006 um 11.30 Uhr im Restaurant Täfere
Es freuen sich Gertrud Gasche und Antoinette Hauri. Fragen richten Sie an die 
Reformierte Kirchgemeinde, Antoinette Hauri, Telefon 056 493 11 72.

●

●

●

●

●

Die Dättwiler Dorfzytig erscheint 3x jährlich (Feb-
ruar, Juni, November) mit einer Auflage von 1400 
Exemplaren für alle Haushaltungen in 5405 Baden 
Dättwil.
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Nachdem es letzten Advent in Dättwil leider dunkel geblieben ist (abge-
sehen vom Turm …) sollen dieses Jahr in unserem Dorf wieder die tradi-
tionellen Adventsfenster leuchten. Denn was gibt es Schöneres, als einen 
Abendspaziergang im weihnachtlich geschmückten Dorf? Wer weiss, 
vielleicht sogar zwischen rieselnden Schneeflocken …

Wir suchen darum möglichst viele Familien, die Lust haben, an, in oder 
neben ihrem Heim eines der 24 überdimensionalen Adventskalender-
«Türchen» zu gestalten. Der Phantasie und Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Nur leuchten sollte es und zwar bis am 2. Januar, jeweils 
von 17 bis 22 Uhr.

Wer die feierliche Öffnung seines Adventsfensters mit einem kleinen 
Apéro (z.B. Kaffee, Kuchen, Tee, Glühwein) verbinden möchte, wird sicher 
auf grosses Wohlwollen der Dättwiler Advent-Spaziergänger stossen!
Anmeldungen bitte an Heike Uhlir, Telefon 079 330 38 20 oder
heike.uhlir@physio-praxis.ch

Wichtig: Anmeldeschluss ist der 17. November.
Selbstverständlich könnt Ihr das Datum Eures Adventsfensters wün-
schen. Spätestens ab 1. Dezember veröffentlichen wir die Adressen 
der 24 Fenster zusammen mit einem kleinen Begehungsplan auf der 
Homepage des Dorfvereins www.dorfverein-daettwil.ch, sowie in den 
Schaukästen bei der Schule, beim Kindergarten Schuelhüsli, im Segelhof 
und beim Spar. Zudem werden die Adressen jeweils am Eröffnungstag 
in der Aargauer Zeitung publiziert.

Ich freue mich auf viele Anmeldungen! Ihr könnt mich natürlich auch 
anrufen, wenn Ihr noch Fragen habt.

Heike Uhlir

Für Dättwiler Adventsfenster 2006: 
24 kreative Familien gesucht!

03.11.06	 17 Uhr 	 Kindergottesdienst 	 S. 13

03.11.06	 19 Uhr	 Jassplausch-Turnier 	 S. 12

07.11.06	 19 Uhr	 Räbeliechtli-Umzug (Treffpunkt Schulhausplatz) 

11.11.06 	 20.30 Uhr	 ü30-Party 	 S. 14

15.11.06 	 Nachmittag 	 Adventsbasteln 	 S.   9

18.11.06	 16 – 20 Uhr	 Weihnachtsausstellung Flor Art

19.11.06	 12 – 17 Uhr	 Weihnachtsausstellung Flor Art

25.11.06 	 11 – 17 Uhr 	 Kerzenziehen 	 S. 13

25.11.06	 12 – 17 Uhr 	 Kaffeestube Landfrauen	 S. 13

26.11.06	 10.30 Uhr 	 Ökumenischer Familiengottesdienst 	 S. 13

26.11.06	 11 – 17 Uhr 	 Kerzenziehen 	 S. 13

26.11.06 	 12 – 17 Uhr 	 Kaffeestube Landfrauen	 S. 13

29.11.06	 11.30 Uhr 	 Tafelrunde 62 PLUS 	 S. 15

1.–24.12.06	 abends 	 Adventsfenster 	 S. 16

02.12.06 	 14 – 16 Uhr 	 Adventsfenster gestalten 	 S. 13

02.12.06	 Morgen 	 Kinderhütedienst 	 S.   9

03.12.06	 17 Uhr 	 Gschichtehüsli 	 S.   9

08.12.06	 17 Uhr 	 Kindergottesdienst 	 S. 13

09.12.06	 10 –16 Uhr 	 Gritibänz Back-Event 	 S.   11

09.12.06	 Morgen 	 Kinderhütedienst 	 S.   9

10.12.06 	 17 Uhr 	 Gschichtehüsli 	 S.   9

15.12.06	 17 Uhr 	 Chrabbelfiir 	 S. 13

16.12.06	 8 – 11 Uhr 	 Christbaumverkauf (Turm Husmatt)

17.12.06	 17 Uhr 	 Gschichtehüsli 	 S.   9

24.12.06	 17 Uhr 	 Ökumenischer Familiengottesdienst 	 S. 13

27.12.06	 11.30 Uhr 	 Tafelrunde 62 PLUS 	 S. 15

06.01.07	 15 Uhr 	 Sternsingen 	 S. 13

27.01.07	 15 – 16 Uhr 	 Kasperlitheater 	 S.   9

donnerstags	15.15–17.15 Uhr	 Treffpunkt 	 S.   8

Veranstaltungskalender – Übersicht


